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Von Susanne Ebersberger 

Liebe Freunde und Unterstützer der Zanza-Projekte, 

Wir freuen uns, dass ihr uns weiterhin unterstützt und 
bedanken uns ganz herzlich bei allen Unterstützern und 
Interessierten.  

An alle noch eine schöne Zeit im restlichen Jahr 2018, 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 
2019! 

unser drittes Jahr mit unserem ZANZA Projekt geht 

bald zu Ende. Es war ein ereignisreiches, turbulentes 

Jahr mit unseren Mädchen. Der Jugendaustausch 

weltwärst hat erfolgreich im August stattgefunden.  

Es wurde gelacht, geweint, sich ausgetauscht und 

Freundschaften geschlossen. Das Ziel des Projektes 

war demnach für uns mehr als erfüllt. Alle, uns ein‐

geschlossen, freuen sich auf den Gegenbesuch in Benin 

im August 2019. 

 Das Schuljahr haben alle mit guten Ergebnissen 

bestanden und seit Oktober sind alle ins neue 

Schuljahr gestartet.  

Bis Juli war ich selbst (Susanne )noch vor Ort, dann 

endeten die insgesamt 10 Monate Benin vorerst.  

Wir hatten viele schöne gemeinsame Erfahrungen  

und sind näher zusammengerückt. 

Viel Spaß beim Lesen des Newsletters und den 

Impressionen der letzten Zeit im Projekt  ZANZA. 

 

1. Liebe Benin-Freunde, 

alle  ZANZA´s  wünschen  ein  frohes  Weihnachtsfest  und  ein  gutes,  erfolgreiches  Jahr  2019! 

Ein ganz herzliches DANKE für die gute Unterstützung in 2018! Wir freuen uns sehr, über Euer 

Interesse  und  Beteiligung  an  unserem  Vorhaben.  Wir  hoffen  auch  im  Jahr  2019  auf  gute 

Zusammenarbeit und  immer mehr ZANZA‐Begeisterte! DANKE an alle, die den Weg mit uns

gehen. 
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Eine Gruppe junger Fußballer aus Rosenheim und eine 

Gruppe junger Fußballer aus Benin (West Afrika) 

organisieren gemeinsam ein Fußballturnier. Sie er‐

werben dabei vielfältige Kompetenzen wie Organi‐

sationsfähigkeit, Teamfähigkeit und Verantwor‐

tungsbewusstsein. Der Sportplatz als Lernort setzt die 

Bedeutung von Bildung in einen globalen Zusam‐

menhang, der Fokus liegt auf der Begegnung von 

unterschiedlichen Kulturen auf Augenhöhe. Das Fuß‐

ball‐Camp soll damit zu einer Kultur des Friedens und 

der Gewaltlosigkeit beitragen. Die jungen Leute er‐

fahren wie die Partner aus dem jeweils anderen Land 

leben und denken, vorherrschende Vorurteile in Bezug 

z.B. auf Armut/ Reichtum  können überdacht und 

revidiert werden. Dies sind die Ideen hinter dem 

Austauschprojekt zwischen Benin und Rosenheim in 

2018 und 2019. 

Startklar Soziale Arbeit und der Sportbund Rosenheim 

veranstalteten vom 18. August bis 3. September ein 

Fußball Camp für fußballinteressierte junge Menschen 

aus Rosenheim und Benin. Der Jugendaustausch mit 

dem westafrikanischen Staat wird gefördert von 

Engagement Global, einer Abteilung des Bundes‐

ministeriums für Wirtschaftliche Zusammenarbeit. 

Startklar betreibt seit 2016 ein Jugendhilfeprojekt auf 

Spendenbasis in der Repubblik Benin. „Schon bei un‐

serem ersten Besuch in Benin haben unsere Partner 

vor Ort den Wunsch nach einem Fußball Camp ge‐

äußert“, so Geschäftsführer Heinz Schätzel.  

Im August 2017 haben 7 Trainer von Startklar ein 

Fußball Camp für 40 Kinder und Jugendliche in einer 

Schule in Calavi, Benin durchgeführt. 

2. Deutsch-Afrikanisches Fußballcamp 

 „Unsere Partnerorganisation in Benin, die ecole de la 

Soliodaritee und das Bildungswerk West Afrika haben 

uns dabei sehr unterstützt“, sagt Susanne Ebersberger, 

die Projektleiterin  des Fußball Camps. „Wir haben 

beobachtet, dass gerade auch bei den Mädchen eine 

hohe Begeisterung für Fußball vorhanden ist“, so 

Ebersberger. 

Eine Nachfrage bei Engagement Global in Bonn hat 

ergeben, dass im Rahmen des Programms „Weltwärts“ 

Jugendaustauschprojekte gefördert werden, wenn der 

Fokus darauf liegt, junge Leute aus verschiedenen Kul‐

turen für die Idee des Weltbürgertums zu begeistern. 

Jetzt treffen sich 12 junge Leute aus Benin mit 12 jun‐

gen Leuten aus Rosenheim im Alter zwischen 17 und 27 

Jahren um gemeinsam Fußball zu trainieren und 

gleichzeitig der Frage nachzugehen welche kulturellen 

Unterschiede insbesondere im Bereich der Bildung 

zwischen beiden Ländern bestehen. Nächstes Jahr 

werden dann die Rosenheimer nach Benin fahren um 

mit ihren Partnern aus Afrika dort ein Faußball Camp zu 

organisieren. „Die Begegnung und der Austausch stehen 

im Vordergrund“ sagt Christian Hlatky, der den Kontakt 

zwischen Startklar und dem Sportbund Rosenheim 

hergestellt hat. Am 24. August fand auf dem Gelände 

vom Sportbund Rosenheim eine große Party statt, zu 

der alle interessierten Menschen aus Rosenheim und 

Umgebung herzlich eingeladen waren.  

Mehr Informationen zum Benin‐ Projekt von Startklar 

erhalten Sie unter www.startklar‐benin.de. 

Heinz Schätzel 
Geschäftsführer Startklar Soziale Arbeit 
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Auf Augenhöhe trafen sich Anfang September 

junge Erwachsene aus Deutschland und Benin in 

Rosenheim, um durch das gemeinsame Fußballspiel 

einander kennenzulernen. Beide Nationen be‐

gegneten sich mit großer Offenheit, so dass in den 

zwei Wochen schnell neue Freundschaften ent‐

standen und ein tiefes Verständnis für die Lebens‐ 

und Sichtweise des jeweils anderen entstehen 

konnte. 

 Bereits am ersten Tag sorgten die Afrikanerinnen 

und Afrikaner mit ihrer ansteckenden Lebensfreude 

für einen unterhaltsamen Abend, an dem alle ge‐

meinsam sangen und tanzten. Das tägliche Fußball‐

training sowie die Turnierspiele und ein Match 

gegen eine somalische Mannschaft ließ die Teil‐

nehmer des Kulturaustausches schnell zusammen‐

wachsen und es stellte sich ein großer Zusam‐

menhalt ein, der auch sprachliche Hindernisse 

leicht überbrückte. 

3. Austausch 

Neben den sportlichen Begegnungen unternahmen 

die Teilnehmer Ausflüge in die Umgebung z. B. zum 

Herbstfest in Rosenheim, an den Chiemsee oder 

auf die Kampenwand. Die intensive Begegnung mit 

den afrikanischen Männern und Frauen war für die 

deutschen Jugendlichen eine große Bereicherung, 

die noch lange nachwirken wird. 

Im Sommer 2019 folgt dann der Gegenbesuch in 

Benin, dem bereits heute schon voller Vorfreude 

entgegen gefiebert wird. 

Wir danken allen, die mitgeholfen haben, dieses 

Projekt zu ermöglichen. Vielen Dank vor allem an 

Susanne Ebersberger, Christian Hlatky, Serge 

Kounouvi, die Sporttrainer, Herrn Schätzel und dem 

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusam‐

menarbeit und Entwicklung und Engagement 

Global. 

Julia Martinus 
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4. Impressionen aus dem Camp 

Fotos: Summerer 
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5. Vereinsgründung 

Unser Förderverein stellt sich vor: 

„Bildung und Arbeit sind die wichtigsten 

Voraussetzungen für ein selbstbestimmtes Leben.“ 

Silvio Gödickmeier, 1.Vorstand des Fördervereins 

Startklar für Benin e.V. 

Wer sind wir?  

„Startklar für Benin e.V.“ ist ein ausschließlich 

ehrenamtlich tätiger Förderverein mit Sitz in 

Rosenheim, welcher gemäß Satzung den Zweck 

verfolgt, Kinder und Jugendliche im Benin, 

Westafrika zu unterstützen.  

 

Warum tun wir das? 

Viele Kinder und Jugendliche in BENIN haben trotz 

ihrer Begabung unter normalen Bedingungen keine 

Chance auf einen Schulabschluss und eine Aus‐

bildung in ihrer Heimat. Häufig sind die Folgen 

Kriminalität, Prostitution und Flucht.  

Startklar Soziale Arbeit ist seit 2015 in Kooperation 

mit dem Bildungswerk West Afrika e.V. und de Ecole 

de Solidarité e.V. im BENIN engagiert und seit 2016 

selbst Träger und Betreiber eines Schülerheimes in 

der Stadt Abomey‐Calavi. Das Schülerheim ermö‐

glicht es jungen Menschen einen Schulabschluss 

sowie später einen Hochschul‐ oder einen Berufs‐

abschluss zu erlangen. Neben dem Schülerheim 

engagiert sich Startklar noch in verschiedenen 

Arbeits‐ und Sportprojekten im BENIN. 

Ziel allen Engagements ist es, junge Menschen im 

BENIN dabei zu unterstützen, dass sie ein selbst‐

bestimmtes Leben in ihrem Heimatland führen 

können. Alle Projekte von Startklar werden unter 

Beteiligung und in Kooperation mit der einheimischen 

Bevölkerung durchgeführt. Mit und für die Menschen 

im BENIN sollen dadurch Entwicklungsprozesse mit 

Perspektive eingeleitet werden, welche nachhaltig die 

Lebensqualität für die Menschen vor Ort verbessern.  

Mehr über uns erfahrt Ihr/Sie unter:  

www.startklar‐benin.de/förderverein/ 

Hier findet Ihr/Sie auch unsere Vereinssatzung sowie 

die Beitrittserklärung. Wir freuen uns über jedes neue 

Mitglied und jede Spende. 

Silvio Gödickmeier | 1. Vorstand 

Georg Heymell | 2. Vorsitzender 

Barbara Bruckmeier | Schatzmeisterin 

Norbert Kuhn |Schriftführer 

STARTKLAR FÜR BENIN e.V., 

Luitpoldstraße 9,83022 Rosenheim 

Tel. +49 8031 233870, Fax +49 8031 233870 – 10 

E‐Mail: benin‐verein@startklar‐soziale‐arbeit.de 
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Spendenkonto: 

Startklar Soziale Arbeit | Spendenkonto Benin 

Sparkasse Berchtesgadener Land 

IBAN: DE67 7105 0000 0020 3904 80 

BIC: BYLADEM1BGL 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Impressum Newsletter: 

Startklar Soziale Arbeit gGmbH 

Gewerbegasse 2  | 83395 Freilassing 

Tel// 08654 69034‐0 | Fax// 08654 69034‐40 

E‐Mail// info@startklar‐soziale‐arbeit.de 

www.startklar‐soziale‐arbeit.de 

www.startklar‐benin.de 

6. Impressionen aus Benin 

Einer der Wünsche unserer Mädchen, war es Schwimmen zu lernen und dazu ins Schwimmbad zu gehen. 

Calavi hat ein neues Schwimmbad eröffnet und nach  der Eröffnung haben wir Ausflüge ins „La Carpa“ 

gemacht. Für die Beniner ist dies etwas sehr besonderes, der Besuch ist kostspielig und im Normalfall kann 

man sich nicht leisten, diesen Luxus zu bezahlen.   

Es war für uns alle ein Highlight und wir haben die Zeit zusammen im Wasser sehr genossen … 

7. Impressionen aus Benin 
Immer noch werden Kleider mit wunderschönen Mustern und Farben produziert und verkauft. Wer 

Interessse hat, kann online unseren Katalog ansehen und über das bereitgestellte Formular etwas aus 

Benin bestellen.  

Oder besuchen Sie unseren Laden in Freilassing. 


